
GEMEINDE BRIEF 

-Liebe Mitglieder
un erer St.Marien-Kirchengemeinde,
liebe Le erinnen und Leser !

Wenn Sie diesen Gemeindebrief zugestellt bekommen 
oder einer Auslage entnehmen, steht ein besonderes 
kirchliches Ereignis unmittelbar bevor, das in Osna­
brück große Beachtung finden und viele Menschen auch 
in un erer St.Marien-Kirche zusammenführen wird. 

Der Sprengel Osnabrück feiert einen regionalen 
Kirchentag, zu dem Mitglieder au über 250 Gemeinden 
eingeladen sind. 

Von Freitag, dem 28.August bi Sonntag, dem 30.Au­
gust treffen sich Chri ten zu Gottesdiensten, Gesprächen 

eund Diskussionen, zu öffentlichen Vorträgen, Ausstel­
lungen und Konzerten. Arbeitsgruppen stellen ihre 
Aktivitäten vor, Brücken werden geschlagen zu Mitglie­
dern anderer Religionsgemeinschaften. Es ist unmög­
lich, alle Angebote hier aufzählen zu wollen. 

Sie, liebe Leserinnen und Leser, sollen aber wissen, daß 
es ich wirklich lohnen wird, an diesem Wochenende in 
die Stadt zu kommen, sich anstecken zu lassen von der 
Begei terung der Menschen, die sich entschieden haben 
für die Nachfolge Jesu als ihren Lebenssinn und die 
davon Zeugnis geben werden. An unzähligen Orten der 
Innen tadt wird etwa davon zu entdecken sein. 

Allein in den Räumen unserer St.Marien-Gemeinde sind 
für diese Tage 13 Veranstaltungen verschiedenster Art 
vorgesehen. 

Wählen Sie aus dem im Gemeindebrief abgedruckten 
Programm, was S i e reizen könnte. 

Das will Kirche, das wollen die Menschen, die sich für 
die Sache Gottes in dieser Welt engagieren: reizen 
wollen sie, damit man nicht stumpf und teilnahmslos 
einfach hinnimmt, was in unserer Zeit geschieht. Und 
dann wollen sie Mut machen zur Nachahmung, Erfolge 
veröffentlichen und damit zeigen, daß sie sich nicht 
umsonst engagieren. 
Aber auch das wollen sie: gemeinsam feiern, gemein­
sam sich freuen - an Musik, an Tanz, an Bildern, 
gemeinsam essen und trinken, miteinander reden und 
schweigen. 
Für alles ist gesorgt, für alle ist Raum, auch bei uns in 
St.Marien. 
Aber natürlich auch anderswo. Darüber informiert der 
vollständige Veranstaltungskatalog, der in Pfarrämtern 
oder bei unserer Kirchenwache erhältlich ist. 
Viele ehrenamtliche Helfer haben sich engagiert und 
freuen sich darauf, daß die festlichen Tage nun bald 
beginnen. 
Viele Auswärtige sind eingeladen worden und haben 
schon zugesagt. Aus unserer Partnergemeinde in 
Oelsnitz und aus benachbarten Gemeinden im Erz­
gebirge erwarten wir Besucher, die mit zwei Bussen 
anreisen werden. Viele Osnabrücker werden dabeisein. 

Daß auch viele Glieder unserer Gemeinde sich einfin­
den, wünschen wir uns besonders, und mit diesem 
Wunsch grüße ich Sie herzlich. 

WJ{# 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes 




























